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Brief an Umweltminister Willingmann wegen Wasserrickhalt

(Marcus Rothbart) Das Umweltministerium des Landes Sachsen-Anhalt hatte angekundigt,
sich entsprechend des Koalitionsvertrages um den verstarkten Wasserrtickhalt zu kimmern,
um ein klimaangepasstes Wassermanagement zu realisieren. Dazu sind Anderungen im
Wassergesetz vorgesehen und ein intensiver Austausch mit den zustandigen Unterhaltungs-
verbanden. Das in der Landesregierung tber Wasserriickhalt in der Flache vor dem Hinter-
grund von veranderten Niederschlagsverteilungen gesprochen wird, war ein Kernanliegen
des Bauernverbandes schon in der letzten Legislaturperiode.
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In einem Brief an Umweltminister Prof. Dr. Willingmann hat der Bauernverband Sachsen-
Anhalt seine Vorstellungen zum Wasserrickhalt zum Ausdruck gebracht. Es ist notwendig,
dass ein Wassermanagement unter Einbezug landwirtschaftlicher Aspekte betrieben wird,
dass weiterhin gewabhrleistet, das in Zeiten von Niederschlagen der Wasserablauf gewahr-
leistet bleibt, in Zeiten knappen Wassers dieses jedoch besser bewirtschaftet wird. Die Inhal-
te des Schreibens sind dem Mitgliederbereich zu entnehmen.

Notfallzulassung gegen den Rapserdfloh

(Nadine Borns) Bereits im Herbst 2021 haben wir die Landesanstalt fir Landwirtschaft und
Gartenbau auf das massive Auftreten des Rapserdflohs hingewiesen und anhand unserer
Umfrage zur geschadigten Flache schnell eine fachlich fundierte Zahlengrundlage liefern
koénnen. In einer Vielzahl an nachfolgenden Gesprachen haben wir die Notwendigkeit eines
Pflanzenschutzmittels zur Bekdmpfung des Rapserdflohs aufgezeigt, sodass die LLG auch
mit der Industrie in Kontakt getreten ist.

Daraufhin wurden zwei Antrage auf Notfallzulassung nach Artikel 53 der Verordnung (EG)
Nr. 1107/2009 gestellt. Das BVL hat eine befristete Zusage erteilt.

Dabei handelt es sich um folgende Pflanzenschutzmittel:

Minecto Gold (Syngenta Agro GmbH) ist fir den Zeitraum vom 01. September bis 29. De-
zember 2022 auf einer Behandlungsflache von 96.000 ha Winterraps bei einer Behandlung
zugelassen und darf ab BBCH 14 eingesetzt werden.

Exirel (Cheminova Deutschland GmbH & Co. KG) ist vom 15. August bis zum 13. Dezember
2022 zugelassen und kann auf einer Flache von 100.000 ha angewendet werden. Exirel
kann im BBCH 10 bis 19 angewendet werden.

Beide Pflanzenschutzmittel besitzen den Wirkstoff Cyantraniliprole und dirfen gegen Larven
und Adulte des Rapserdflohs angewendet werden.

Anderung des Funfjahreszeitraumes nach Pflanzenschutz- Anwen-
dungsverordnung

(Nadine Borns) Um die Einhaltung des funfjahrigen Umbruchzeitraumes nach 84a Satz 2
Pflanzenschutz- Anwendungsverordnung Ubersichtlicher zu gestalten, wurde der Finfjahres-
zeitraum zum -Umbruch an den Umbruchzeitraum des Wasserhaushaltsgesetzes angepasst.

Hierdurch wird vermieden, dass fur Landwirte, die verpflichtend einen Grinstreifen nach 8§
38a WHG anlegen mussen, Einschrankungen bei der Wahl des Zeitpunkts des Umbruchs
entstehen. 8 4a Satz 2 der Pflanzenschutz-Anwendungsverordnung eroffnet Landwirten die
Mdoglichkeit, durch das Anlegen einer ganzjéhrig begriunten Pflanzendecke bei der Anwen-
dung von Pflanzenschutzmitteln einen Abstand von lediglich fiinf Metern zum Gewasser ein-
halten zu missen. Eine Bodenbearbeitung zur Erneuerung des Pflanzenbewuchses darf
einmal innerhalb von Finfjahreszeitraumen durchgefihrt werden.

§ 38a WHG legt eine Verpflichtung fir das Anlegen einer geschlossenen, ganzjahrig begriin-
ten Pflanzendecke an bestimmten Gewassern fest, die an Grundstiicke mit Hangneigung
angrenzen. Auch hier ist eine Bodenbearbeitung zur Erneuerung des Pflanzenbewuchses
einmal innerhalb eines Funfjahreszeitraums maoglich.
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Fur beide Verordnungen ist nun derselbe Fiinfijahreszeitraum einzuhalten. Der erste Finfjah-
reszeitraum begann mit dem 01. Juli 2020.

Vorerntegesprach mit dem Landhandel und den Zuckerribenan-
bauverbanden

(Nadine Bérns) Am 29. Juni 2022 fand das diesjahrige Vorerntegesprach mit dem Landhan-
del und in diesem Jahr erstmalig auch mit den drei Zuckerribenanbauverbanden aus Sach-
sen-Anhalt statt. Im Mittelpunkt standen in diesem Jahr unter anderem die betrieblichen Her-
ausforderungen, welchen sich die landwirtschaftlichen Betriebe auch in Sachsen-Anhalt stel-
len missen. So nimmt der Krieg in der Ukraine doch einen erheblichen Einfluss auf die Bor-
senkurse beispielsweise von Getreide und Olsaaten. Durch den gestiegenen Gaspreis und
die gedrosselten Erdgaslieferungen aus Russland ist auf3erdem die Produktion von Dinge-
mitteln gefahrdet. Der Zuckerriibenanbauverband Kénnern e.V., Zuckerriibenanbauverband
Magdeburg e.V. und der Verband Séachsisch-Thiringischer Zuckerriibenanbauer e.V. berich-
teten zum Zuckermarkt und den Herausforderungen in der Bestandsfuhrung der Zuckerribe.
So breitet sich die Krankheit ,Syndrome Basses Richesses” (SBR), welche durch die Schilf-
Glasflugelzikade verbreitet wird, immer weiter aus. Diskutiert wurde auch die GAP-Reform
ab 2023 und deren Auswirkungen auf den Zuckerriilbenanbau. So filhrt GLOZ 6 (Mindestan-
forderungen an die Bodenbedeckung) zu erheblichen Schwierigkeiten fiir eine Vielzahl an
Kulturen, welche im Frihjahr ausgesét werden.

Im Anschluss wurden durch das MWL aktuelle Zahlen zum Anbauumfang der Kulturen im
Jahr 2022 dargestellt. Auffallig ist, dass sich die Anbauflache fiir Sonnenblumen etwa ver-
dreifacht hat und nun in Sachsen-Anhalt bei etwa 22.500 ha liegt. Auch wurde in diesem
Jahr etwas mehr Winterweizen angebaut, dafir ist die Flache im Anbauumfang fir Winterro-
ggen und Wintergerste leicht ricklaufig.

Insgesamt kann festgehalten werden, dass die gesamte landwirtschaftliche Branche starken
Unsicherheiten unterliegt. Die derzeitige Situation zeigt, dass sich der Sektor in eine starke
Abhangigkeit auslandischer Rohstoffe gebracht hat. Zusatzliche Extensivierungsmafinahmen
aus dem Umweltbereich beschranken die Betriebe in ihrer Produktivitat.

Getreideernte nahe Wald

(Edgar Grund) Die Waldbrandschutz-VO Sachsen-Anhalts verpflichtet Landwirte einen 5 m
breiten_durchgepfligten Pflugstreifen auf der einem Wald zugekehrten Seite eines Feldes
anzulegen, wenn die Waldbrandgefahrenstufen 4 und 5 gelten und der Wald einen geringe-
ren Abstand als 30 m zum Feld hat. Das hat unmittelbar nach dem Anschnitt des Getreides
zu erfolgen.

Das Landeszentrum Wald kann auf Antrag Befreiung von dem Gebot erteilen, insbesondere
wenn die zwischen dem Getreidefeld und dem Wald liegende Flache wegen ihrer Beschaf-
fenheit nicht dazu geeignet ist, auf dem Getreidefeld entstehendes Feuer auf den Wald zu
ubertragen.

Wird gegen das Verbot verstol3en, muss mit dem Ausfall einer Schadensregulierung durch
die Haftpflichtversicherung gerechnet werden, weil der Versicherte seine Sorgfaltspflichten
verletzt. Im konkreten Fall sollte das mit der Versicherung erértert werden.
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EU-Umweltausschuss lehnt restriktivere Antibiotikaliste ab

(Jana Zibolka) Am 23. Juni erfolgte die Abstimmung im Umweltausschuss des EU-
Parlaments zu einem Entschlie3ungsantrag beziiglich des Entwurfs der EU-Kommission zur
Durchfuhrungsverordnung mit der Liste der fur die Humanmedizin vorbehaltenen antimikro-
biellen Wirkstoffe. Einige EU-Abgeordnete hatten darin die EU-Kommission aufgefordert, den
Vorschlag fur die Durchfihrungsverordnung zuriickzuziehen und fir die Reservierung von
antimikrobiellen Wirkstoffen fir den Menschen ausschliel3lich die Kriterien und Empfehlun-
gen der Weltgesundheitsorganisation (WHO) heranzuziehen. Zudem sollte eine Umwidmung
(off-label use) fur die gelisteten Wirkstoffe nur noch unter sehr strengen Bedingungen erlaubt
werden. Der Umweltausschuss des EU-Parlaments hatte den EntschlieBungsantrag, der
einen neuen Kommissionsvorschlag fur die Reserveantibiotika zur Folge hétte und restrikti-
ver gewesen ware, mit 280 zu 269 Stimmen (46 Enthaltungen; 705 Stimmen insgesamt)
recht knapp abgelehnt. Der DBV hatte sich im Vorfeld auch mit einem Schreiben an einige
Abgeordneten gewandt, um eine weitere Verscharfung der in der Tierhaltung verfiigbaren
antimikrobiellen Wirkstoffe abzuwenden.

Kriterien fur QM++ verdffentlicht

(Jana Zibolka) Seit Juni kdnnen sich Milchviehbetriebe nach dem Zusatzmodul QM++ zertifi-
zieren lassen. Aufbauend auf dem bestehenden Modul QM+ werden nun zusatzliche Anfor-
derungen u.a. im Bereich AuRenklima, gentechnikfreie Fitterung, bei den Bewegungs- und
Liegemoglichkeiten, bei der Klauenpflege etc. gefordert. Das Programm QM++ ist &quivalent
zur Haltungsstufe 3 des Lebensmitteleinzelhandels. Auch die Initiative Tierwohl (ITW) besta-
tigte die Konformitat des Programms mit. den Anforderungen der ITW, sodass Schlachtkiihe
ohne zusétzliche Audits als ITW-Rindfleisch vermarktet werden kénnen. Weitere Infos sowie
die neuen Kriterien sind unter folgendem Link verflgbar: https://gm-milch.de/gm-plus-plus/.

ASP-Falle in Hausschweinbestanden in Niedersachsen und Bran-
denburg

(Jana Zibolka) Am 02. Juli hat das Landwirtschaftsministerium in Niedersachsen einen ASP-
Fall in einem Hausschweinebestand im Emsland nachgewiesen. Es handelt sich dabei um
einen Betrieb 'mit 280 Sauen sowie 1.500 Ferkel, welche am darauffolgenden Tag gekeult
wurden. Die Eintragsursache ist noch nicht bekannt und bisher wurde ein Kontaktbetrieb,
welcher 18 km dstlich von dem betroffenen Betrieb liegt, ermittelt. In der geplanten Restrikti-
onszone um den Fundort liegen laut Schatzungen circa 296 Betriebe mit rund 195.000
Schweinen. Ein weiterer ASP-Fall trat am Wochenende auch in einem Mastbetrieb mit 1.300
Tieren in Brandenburg, Landkreis Uckermark, auf.

Erhohung der Gebuhren fir die Tierkdrperbeseitigung

(Jana Zibolka) Seit 01. Juli 2022 gilt die neue Preisliste fur die Entsorgung von beseitigungs-
pflichtigen tierischen Nebenprodukten. Fir alle Tierhalter, ausgenommen die Schafhalter,
kommen Mehrbelastungen hinzu. Der Bauernverband Sachsen-Anhalt wird sich dazu in den
kommenden Tagen mit der Tierseuchenkasse austauschen, um tber mdgliche Entlastungen

www.bauernverband-st.de // www.griine-berufe.de
BV Sachsen-Anhalt e. V. - Maxim-Gorki-Str. 13 - 39108 Magdeburg, Tel. 0391/73969-0 Fax. 0391/73969-33



http://www.bauernverband-st.de/
http://www.grüne-berufe.de/
https://qm-milch.de/qm-plus-plus/

fur die Tierhalter zu sprechen. Auch im Koalitionsvertrag des Landes wird die Einfihrung von
Landeszuschussen fur die Tierkérperbeseitigung betont. In der Anlage 1 finden Sie die neue
Preisliste der SecAnim GmbH.

Diskussionen um Perspektiven im Milchsektor beim DBV Fachaus-
schuss Milch

(Jana Zibolka) Vom 04. bis 05. Juli fand der zweite DBV FA Milch in Triesdorf, Bayern, statt.
Karsten Schmal, Vizeprasident und Vorsitzender des Fachausschuss Milch beim DBV, in-
formierte, dass auf Bundes-Ebene die Finanzmittel fir die Umsetzung des ausgearbeiteten
Borchert-Plans fehlen. Hier wurden von Bundeslandwirtschaftsminister Ozdemir Anfang Juni
2022 die verbindlichen Kriterien fir die Tierhaltungskennzeichnung von Mastschweinen vor-
gestellt, welche zunachst ausschliel3lich fur frisches Fleisch gelten sollen.und Sauen und
Ferkel au3en vorlassen. Die EU-Kommission kiindigte im Rahmen der Farm-to-Fork Strate-
gie an, die bestehende Tierschutzgesetzgebung bis 2023 Uberarbeiten zu wollen.

Die AMI hat auf dem Fachausschuss die aktuelle Marktlage fur Milch vorgestellt. Die weltwei-
te Milcherzeugermenge, sowie die der EU und auch Deutschlands, liegen unter der Vorjah-
resmenge 2021. In Deutschland wurden 2% weniger Milch bisher angeliefert als 2021, was
vor allem an dem Rickgang der Anzahl der Milchkiihe liegt, zum anderen sind die gestiege-
nen Input-Kosten anzufiihren. Vor allem in Sachsen und Sachsen-Anhalt ist der Rickgang
der Milchkuhzahlen am deutlichsten zu verzeichnen. Als Ausblick wurden weitere Milchpreis-
steigerungen vorausgesagt. Als preistreibend wurden von der AMI der voraussichtlich weiter
feste globale Rahmen, die weiterhin gedampfte Milchanlieferung, die begrenzte Verfugbar-
keit durch Verteuerung von Energie, Rohstoffen und Futter sowie die hohen Kosten in Pro-
duktion und Verarbeitung angegeben. Als preissenkend wirken laut AMI der Kaufkraftverlust
durch die hohe Inflation, die schwachere Nachfrage durch steigende Preise, die Substitution
von Milchprodukten sowie die Unsicherheiten durch Corona und den Ukraine-Krieg. Prof.
Holzner von der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf fasste die aktuellen Perspektiven der
Milchproduktion und -verarbeitung zusammen. Dazu gehoéren seiner Meinung nach die bis-
her noch unklaren Mehrbelastungen durch die neue Diingeverordnung, neue Anforderungen
im Haltungs- und Gesundheitsmanagement, das Thema Klimabilanzierung und Bewirtschaf-
tung von Mooren wird zunehmend relevant und auch alternative Proteine werden weiter an
Bedeutung zunehmen. Zudem betonte Prof. Holzner die Relevanz von Haltungssystemen in
einzelnen Regionen. Hier wurde das Beispiel der Kombinationshaltung mit Anbindehaltung,
vornehmlich in Bayern, angebracht. Frau Lahmann von der Landesvereinigung Niedersach-
sen e.V. stellte ein Modell fur die Klimabilanzierung von Molkereien und Milchviehbetrieben
vor, dessen Ergebnisse auf der ,Klimaplattform Milch* verdffentlicht werden sollen. Gerade
die Thematik um den CO2-FuRRabdruck von Milch wird in Zukunft weiter an Bedeutung zu-
nehmen. An dem Programm ,Agrar-Klimacheck“ nehmen bisher 6 niedersachsische Molke-
reien und 1.500 Milchviehbetreibe teil. Herr Meitinger vom DBV informierte Giber den Stand
der Dinge bezuglich der Novelle der EU-Industrieemissionsrichtlinie (IED). Inhalt dieser
Richtlinie ist die Einfihrung neuer Techniken, um die Emissionen weiter zu reduzieren. Die
Schwellenwerte fir die Gefliigel- und Schweinehaltenden Betriebe, welche unter diese Richt-
linie fallen, wird auf 150 GVE heruntergesetzt, die Rinderhaltenden Betriebe werden mit der
Novelle in die IED mit aufgenommen. Die Kritik vom DBV richtet sich gegen die geplante
Beteiligung der Offentlichkeit bei den Genehmigungsprozessen, zu hohe Investitionskosten
fur die Betriebe sowie die Anderung der Schwellenwerte durch Delegierte Rechtsakte. Un-
garn, Irland, Spanien und Frankreich haben sich bisher stark gegen die Novelle positioniert.
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Ein finaler Entwurf wird voraussichtlich 2024 vorliegen. Von Frau Tscheuschner von QM-
Milch e.V. hat noch einmal die Kriterien der Programme QM++, glltig seit Juni 2022, vorge-
stellt.

Berufsgenossenschaft verschickt Beitragsbescheide

(Jana Unger) Der Vorstand der SVLFG hat am 24.06.2022 die Beitrage fiir 2021 beschlos-
sen. Im Juli/August erhalten alle Mitglieder der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft
ihren Bescheid Uber den bis 15. September zu zahlenden Beitrag. Der Beitragsbescheid
enthalt den nach Abzug der gezahlten Vorschisse verbleibenden Restbetrag. Dieser muss
spatestens am 15. September 2022 auf dem Konto der SVLFG sein. Die Hohe des Berufs-
genossenschaftsbeitrags wird durch die Aufwendungen im Vorjahr bestimmt. Mit den Beitra-
gen werden somit die Ausgaben aus dem Jahr 2021 umgelegt. Das Umlagesoll bleibt mit
998 Millionen Euro auf dem Vorjahresniveau. Im Vergleich zum Vorjahr gibt es Beitragssen-
kungen und Beitragserhéhungen. Die Grundbeitrage werden aufgrund leicht gesunkener
Verwaltungs- und Praventionskosten um ca. 4,6 Prozent sinken. Die Beitragsberechnungen
berlcksichtigen die Verhaltnisse der Mitglieder des vergangenen Jahres.

Neue Unternehmensnummer in der gesetzlichen Unfallversicherung

(Jana Unger) Alle Mitgliedsunternehmer der Berufsgenossenschaften und Unfallkassen er-
halten ab 2023 eine neue Unternehmensnummer (UNR.S). Sie besteht aus einer deutsch-
landweit einheitlichen Unternehmernummer (UNR), die fir jedes geflihrte Unternehmen um
drei Ziffern erganzt wird. Die LBG wird ihren Mitgliedern im Herbst 2022 lber das Versi-
chertenportal inre neue UNR.S mitteilen. Uber den individuellen Portalzugang ist sie dann fir
jede Unternehmerin oder jeden Unternehmer ab Mitte Oktober abrufbar. Ab 2023 wird die
UNR.S auch auf allen Schreiben der LBG angegeben.

Bewerbungsphase flr Praxis-Master

(Erik Hecht) In Bernburg wird ein berufsbegleitender Master-Studiengang angeboten, der
inhaltlich auf Betriebsleiter ausgerichtet ist. Inhalte sind u.a. Finanzierung, Controlling, Mitar-
beiterfihrung, Strategie und Marketing. Im Rahmen des als Fernstudium konzipierten Studi-
engangs werden Fuhrungskréafte auf die Ubernahme von Leitungsfunktionen vorbereitet oder
kénnen sich weiterqualifizieren. In der Januar-Ausgabe des Informationsheftes ist dazu ein
ausfihrliches Interview erschienen.

https://www.bauernverband-st.de/wp-content/uploads/2022/01/2022-01 MiBe.pdf

Eine Bewerbung fir den Praxis-Master ist bis zum 15.09.2022 moglich. Weitere Informatio-
nen finden Sie auch im Flyer des Studienganges.

Versicherung von auslandischen Saisonarbeitskraften und Ernte-
helfern

(Marcus Rothbart) Besteht bei auslandischen Saisonarbeitskraften aufgrund der Kurzfristig-
keitsregelungen Sozialversicherungsfreiheit in Deutschland und verflgt die Saisonkraft tber
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keinen Krankenversicherungsschutz im Wohnstaat, empfiehlt sich fur die Dauer der Arbeit in
Deutschland der Abschluss einer privaten Krankenversicherung (Erntehelferversicherung).

Sofern Sie einen betrieblichen Absicherungsbedarf fir ausl&ndische Saisonarbeitskrafte und
Erntehelfer haben, so kénnen Sie direkt Uber die Homepage der Agrardienste Sachsen-
Anhalt GmbH unter Finanzen und Versicherungen | Agrardienste Sachsen-Anhalt auf das
notige Formular unseres Partners HanseMerkur Reiseversicherungs AG zugreifen und
Ihre entsprechende Versicherung einfach online abschlieRen.

Wichtiger Hinweis! Es kdnnen keine Personen rickwirkend versichert werden!

Dienstleistungen und finanzielle Vorteile fir Mitglieder des BV
Sachsen-Anhalt uber die Agrardienste Sachsen-Anhalt GmbH erhalten.

Angebote exemplarischer Rahmenvertragspartner

e Online-Buchung Versicherungsschutz fiir Saisonarbeitskréfte

e Sicherheitstechnik fur Ihr Gewerbe

e Die neue Agrarsoftware fir Ihre betrieblichen Herausforderungen und professionellen
Anforderungen im Ackerbau

e |HRE PROFESSIONELLE WEBSITE. www.website-landwirte.de und Angebotsflyer

Newsletter Abonnieren

Lohnbuchhaltung, Services und Mitgliedervorteile

www.gruenerdeal.de.// www.agrardienstesachsenanhalt.de //
www.agdrardienstesachsenanhalt.de/lohnbuchhaltung-und-finanzbuchhaltung

Zusatzangebot: Kooperation mit www.emu-verband-bvst.de // Services + Mitgliedervorteile fur Unter-
nehmen und Mitarbeiter.

Als Ansprechpartner flr Ihren betrieblichen und privaten Versicherungsbedarf steht die
Versicherungsvermittlungsgesellschaft mbH des Landesbauernverbandes Sachsen-Anhalt

e.V. (VVB) zur Verfiigung. Nutzen Sie gerne die exemplarischen Links zur ersten Informati-
on.

lhre persdnlichen Ansprechpartner sind (in Klammern Zustandigkeit fir Kreisgebiet):

> Lothar Saage unter 01729037773 (SAW, ABI, BK, JL, SDL)
» Torsten Roder unter: 015126412557 (BLK, MSH, NH, SK, SLK)

» Wibke Frotscher unter: 015126414317 (Kreis WB)

a. Betriebliche Altersversorgung fur Mitarbeiter:

https://www.vvb-st.de/leistungen/absicherungen-privat-und-firmenkunden/

b. R+V Agrarpolice mit umfangreicher betrieblicher Absicherung:

https://www.vvb-st.de/mehr-drin-in-der-rv-agrarpolice/
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https://www.agrardienstesachsenanhalt.de/lohnbuchhaltung-und-finanzbuchhaltung/
http://www.gruenerdeal.de/
http://www.agrardienstesachsenanhalt.de/
http://www.agrardienstesachsenanhalt.de/lohnbuchhaltung-und-finanzbuchhaltung
http://www.emu-verband-bvst.de/
https://www.agrardienstesachsenanhalt.de/dienstleistungen/
https://www.agrardienstesachsenanhalt.de/mitgliedsvorteile/
https://www.vvb-st.de/leistungen/absicherungen-privat-und-firmenkunden/
https://www.vvb-st.de/mehr-drin-in-der-rv-agrarpolice/

c. KRAVAG-Krisenschutz — der Rundumschutz fur Krisensituationen:

https://www.vvb-st.de/soforthilfe-in-krisensituationen/

d. VVB Online-Abschlussstrecke bei Operationskostenversicherungen fur Hunde und
Pferde; Tierhalterhaftpflicht fir Hunde; Mietkautionsbirgschaft

https://www.vvb-st.de/leistungen/online-abschlussstrecke/

Beratung in Sozialversicherungsfragen bietet der Bauernverband Sachsen-Anhalt e.V. als
beauftragter Dritter nach § 8 Abs.1 SVLFGG an folgenden Standorten an:

Hauptgeschéftsstelle in Magdeburg, Tel. 0391-7396918
Ansprechpartner: Jana Unger

Geschaftsstelle beim Bauernverband Altmarkkreis Salzwedel e.V., Tel. 03901-471633
Ansprechpartner: Katy Kihn

Geschéftsstelle beim Bauernverband Borde e.V., Tel. 039209-3013
Ansprechpartner: Claudia Thiele

Geschaéftsstelle beim Bauernverband Saaletal e.V., Tel. 03461-212161
Ansprechpartner: Steffi Schroder

Geschaéftsstelle beim Bauernverband Wittenberg e.V., Tel. 03537-212419
Ansprechpartner: Jutta Hesse

Beratungstermine nach telefonischer Vereinbarung

Fachveranstaltungen

12. Juli 2022 Deutscher Verband fur Landschaftspflege e.V.
— 4 '“

16:00 bis »Elektrozaun-erden — so geht’s!

18:00 Uhr Online-Veranstaltung, kostenfrei. Anmeldung (bis 10. Juli) unter:

https://www.herdenschutz.dvl.org/aktuelles/veranstaltungsdetails?tx _news

pil%5Bnews%5D=607&cHash=354ec80baabdb5eac5557204d12baabe

08. September | .Hochschule Anhalt - Fachbereich LOEL

2022 »Fernerkundung und Drohneneinsatz in Naturschutz und Grunland-
_ . management*

09:30 bis Ort: Hochschule Anhalt,

16:30 Uhr Strenzfelder Allee 28, Roemer-Haus

06406 Bernburg-Strenzfeld
Programm und Anmeldung unter

Veranstaltungsseite (https://www.hs-anhalt.de/hochschule-
anhalt/loel/aktuelles/tagungsreihe-fernerkundung/willkommen.html)

laufend Online-Seminare des Netzwerkes Fokus Tierwohl zu Praxis-Themen in
der Schweine-, Geflugel- und Milchviehhaltung

Veranstaltungslink: https://fokus-tierwohl.de/de/veranstaltungen#!/
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https://www.herdenschutz.dvl.org/aktuelles/veranstaltungsdetails?tx_news_pi1%5Bnews%5D=607&cHash=354ec80baabdb5eac5557204d12baabe
https://www.hs-anhalt.de/hochschule-anhalt/loel/aktuelles/tagungsreihe-fernerkundung/willkommen.html
https://www.hs-anhalt.de/hochschule-anhalt/loel/aktuelles/tagungsreihe-fernerkundung/willkommen.html
https://www.hs-anhalt.de/hochschule-anhalt/loel/aktuelles/tagungsreihe-fernerkundung/willkommen.html
https://fokus-tierwohl.de/de/veranstaltungen#!/

Termine

06. Juli FA Schaf- und Ziegenhaltung

06. bis 07. Juli | Sonder-Agrarminister-/Amtschefkonferenz in Magdeburg

07. Juli Kreisgeschaftsfihrerberatung in Magdeburg

11. Juli Auftaktveranstaltung Zukunfts- und Klimaschutzkongress Sachsen-
Anhalt in Halle, HGF Marcus Rothbart

12. Juli Jahrestreffen Tierarzte und Landwirtschaft in Magdeburg/Hybrid

12. Juli Fachtagung ,,Zukunft Moor“ des Landvolks Niedersachsen in Bremen,
HGF Marcus Rothbart

13. Juli Zeugnisiibergabe der Fachschule Haldensleben, HGF Marcus Rothbart

13. Juli Austausch Bauernverband und Landesjagdverband in Magdeburg,
Prasident Olaf Feuerborn, HGF Marcus Rothbart

14, Juli Vorstandssitzung BV Sachsen-Anhalt in Magdeburg

15. Juli Beiratsklausur und Gesellschafterversammlung 4.D-Digitalagentur fir

das Land eG in Freiburg im Breisgau/Hybrid/ HGF Marcus Rothbart

Wir fuhren Sie aufgrund lhrer Mitgliedschaft, oder aufgrund organisatorischer Verbindungen als Kontakt in unserer Datenbank
und senden lhnen daher bisher regelmafig aktuelle Informationen, Einladungen zu Veranstaltungen, Rundschreiben sowie
weitere Hinweise oder Informationen per Mail/Fax und/oder postalisch zu. Wenn Sie weiterhin von uns informiert werden wollen,
bedarf es keiner weiteren Kontaktaufnahme mit uns.

Die Einwilligung zur Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten kann durch eine formlose Mitteilung jederzeit auf folgenden
Wegen widerrufen oder geandert werden:

- E-Mail: info@bauernverband-st.de

- Fax: 0391 / 73969-33
- Postalisch: Bauernverband Sachsen-Anhalt e.V., Maxim-Gorki-Strale 13, 39108 Magdeburg

Ihre Daten werden dann umgehend geléscht. Zudem besteht bis zur Ldschung Anspruch auf Auskunft, welche lhrer
personenbezogenen _Daten. vom Bauernverband Sachsen-Anhalt e.V. verarbeitet werden (Art. 15 DSGVO). Bei
Auskunftsbegehren sollte prazisiert werden, auf welche Verarbeitungsvorgéange sich Ihre Anfrage bezieht. Weitere Hinweis zum
Datenschutz findnen Sie in unter https://www.bauernverband-st.de/datenschutz/.
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